. : 4 jr 7 ton; ſtraße 30. 
fe nun Hang 1 Wir ir Egg. 80h den Freitag ‚ den 28. Mai 1869. SnfetHlonkgesäßr 1 She. 8G. für Nr. 121 18 
Voſt-Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. RE die 1 


rerer Verſtcherungs⸗Geſellſchaften bevor, worüber zur weſenen Verſtcherten eine außerordentliche Rate in 
e eee, General- Zeit nur exit vertrauliche Malthenenen gegeben wur- Höhe von n Viertel der pro 1868 zu entrichten 
Landſchaftstages. welche in Abweſen eit des Regie. den. Gewichtige Stimmen hätten ſich bereit erklärt, geweſenen Soll- Einnahme an Beiträgen mit 405,902 
run J. Eommfffakins vom 7 Köller⸗Dobber⸗ die Klaſſe des „germaniſchen Lloyd“ bei Lloyds in Thlr. 28 Sgr. 3 Pf. erhoben wird, wodurch 101,475 
pfubl geleitet wurden, find geftern geſchloſſen. Unter London zu vertreten u. ſ. w.“ Thlr. 22 Sgr. 1 Pf. aufkommen, 2) aus dem Reſerve⸗ 
den 20 Vorlagen welche bergen wurden, find fol⸗ Die Bauvorſchriften find, nachdem ſte von einer fonds an den Hauptfonds 84,035 Thlr. 29 Sgr. 4 Pf. 
. all 9 1 Intereſſe: 1) Soll die Bil- Commiſſion von Sachverſtändigen der eingehendſten überwieſen werden. — Die geſammte Einnahme incl, 
5 5 geme rſicherungs⸗Geſellſchaft auf Gegen. Prüfung unterzogen worden, veröffentlicht und ver- Beſtand des Reſervefonds pro 1868 betrug 135,332 
ung eit. für Sb gie re angebahnt breitet. Sie 5 den Betheiligten gratis zur Ver. Thlr. 16 Sgr. 5 Pf., die Ausgabe 26,995 Thlr. 16 Sgr. 
ſeitigkeit, für 00 ch 2) follen die landſtändiſchen fügung, ebenſo die Inſtructionen für die Experten. S Pf., es blieb fomit ult. 1868 an Beſtand 108,336 
werden, und kön lichen inſofern gleichgeſtellt wer. Das Centralbureau wird in feinem techniſchen Theile Thlr. 29 Sgr. 9 Pf. Außerdem waren gegen Hypothek 
e rtan feine Beiträge zur Penſtonskaſſe von den Herren Corpetten⸗Capitain Werner und 135,640 Thlr. 5 Pf. ausgeliehen, ſo bat das Ver⸗ 
7 Nele brauchen.) nahe ſſch bo geleitet. 8 Arbeiten des mögen des Reſervefonds 243,977 Thlr. 2 pf. umfaßte. 
u eſell⸗- Bureaus mehren ſich von einem age zum andern Köln, 25. Mai. Geſtern hat die General⸗Ver 

7 e von Bien, 14 1 5 duch und reichen die jetzt für daſſelbe beſchäftigten Kräfte ſammlung der Actionaire der Kölniſchen Rückver⸗ 
W Nach rag ſeines internationalen Regiſters kaum zu deren Bewältigung aus. 3, ſicherungs⸗Geſellſchaft ſtattgefunden. Der Rechnungs: 
15 0 eben. Wie der Verwaltungsrath mittheilt,, — Mit der Vergrößerung der Armee wächſt für Abſchluß war ungünſtig, wie dies nach dem brand⸗ 
Dh N einer mit der morddeutihen Seewarte die Regierung das Bedürfniß, für die civilverſor⸗ reichen Jahre 1868 und den ebenfalls nicht or 
zu Hamburg getroffenen Vereinbarung gemäß, gungsberechtigten Militärs Hufe. Ban des Staats- genden Abſchlüſſen vieler direct verſtchernden 

a 


euer⸗ 
Liſte derjenigen Schiffe bringen, welche durch dienſtes neue Stellen zu f en. Dem Vernehmen verſicherungs⸗Anſtalten vorauszuſehen war. Na 
555 3 r en Babe nach wird jetzt auch beabſichtigt, allen denjenigen dem vorliegenden Gewinn- und Verluſt⸗Conto bezif⸗ 
oder an deren Bord die Journale derſelben geführt Aectiengeſellſchaften, welche der Conceſſtonirung bes fert ſich der Verluſt im Jahre 1868 auf 85,284 Thlr. 
werden. Der Vorſtand des Diſtricts⸗Vereins der | Dürfen, die Verpflichtung aufzuerlegen, eivilberech⸗ 20 Sgr. 3 Pf., ſo daß mit Hinzuziehung des alten 
unteren Oſtſee hatte deſſen Mitglieder zu einer Ver- tigte Militärs für diejenigen Geſchäfte, denen ſie Deficits von 41,455 Thlr. 9 Sgr. 3 Pf. die Bilanz 
ammlung am 25. April berufen, um ihnen über die vörſtehen können, zu verwenden.“) 5 mit einem Verluſt⸗Saldo von 126,739 Thlr. 29 Sgr. 
Eiger des Vereins und namentlich über die Ent- Anclam, 21. Mai. In der geſtrigen Sitzung 6 Pf. abſchließt. An Prämien⸗ und Schaden ⸗Reſerven 
wickelung des Geſammtvereins, des „Germaniſchen der Stadtverordneten kam die Errichtung des gel en dagegen 211,714 “le und 20,558 Thlr. 15 Sgr. 
Lloyd, Bericht zu erſtatten. Der Vorſitzende des Kriegsſchul Gebäudes zur näheren Berathung. Die f. auf das neue Jahr 1869 über. Da das ver⸗ 
Verwaltungsraths des Germaniſchen Lloyd, Herr ursprünglich auf 80,000 Thlr. angegebenen Baukoſten floſſene Jahr als ein abnormes angeſehen werden 
Conſul Franz Paetow hatte die Berichterſtattung haben ſich bis jetzt zu der Summe von 111,300 Thlr. muß, auch günſtigere Rückverſicherungs⸗Bedingungen 
übernommen. Hiernach haben ſich in Danzig, Kiel emporgeſchwungen. Die Arbeiten des Rohbaues erlangt worden ſind, ſo iſt begründete Ausſicht vor⸗ 
und Lübeck Diſtrietsvereine unter Mitwirkung der werden nun mit aller Energie in Angriff gerommen handen, daß die Geſchäfts⸗Reſultate ſich künftig beſſer 
bedeutendſten Betheiligten gebildet, an der Weſer petden und hofft man am 1. October 1870 oder geſtalten werden. 
find die erſten Einleitungen eines Diſtricts⸗Vereins 1. April 1871 das Gebäude fertig hergeſtellt und — Württembergifche Transport-Verſicherungs⸗ 
unternommen. Als beachtenswerth wurde hervorge⸗ bezogen zu ſehen. Sodann 51 der Militärfiscus Geſellſchaft zu Heilbronn. Der die Geſchäfts⸗Pe⸗ 
hoben, wie namentlich in Lübeck der Diftrictsverein | einen Miethszins von geben 5160 Thlr. Die Bau. riode vom 1 Januar bis 31. December 1868 ums 
unter dem Vorangehen ſämmtlicher Versicherungs“ | gelber ſollen on der Lebensverſicherungsbank Ton- faſſende 31. Rechnungsabſchluß conſtatirt an Prämien 
Geſellſchaften — 1s an der Zahl — in s Leben ge, kordig in Köln, welche zu 5 pCt. Zinſen pro Jahr einschließlich der Police⸗ Gebühren 88,961 fl. 19 fr. 
rufen ſei. Auch in Städten der Provinz Pommern, ½ pet. Damno und 1 pCt. Amortiſation das Geld Gewinn aus Rückverſicherungen 6702 fl. 47 kr. Summa 
wie in Stralſund, Greifswald Wolgaſt und Stettin herleiten will, gegen hypothekariſche Verpfändung 103,414 fl. 33 kr. An Rückvergütungen wurden ver⸗ 
wirken Beſichtiger der Geſellſchaft; mit den übrigen der Anclamer Kämmereigüter Bugewitz, Koſenow, ausgabt 8700 fl. 42 kr. Agentur⸗Proviſionen 7628 fl. 
deutſchen Häfen ſind zur Beſtellung von Befichtigern Eichenfelde, Gellendin und Pelſin entnommen werden. 5 kr., Verwaltungskoſten 7120 fl. 42 kr., Capitals und 
Unterhandlungen angeknüpft. Das 1 der Vertre[ — Poſener Provinzial⸗FJeuer⸗ Societät. Die Gewerbeſteuer 833 fl. 3 kr., Riſtorni 196 fl. 16 kr., 
tungen erweitert ſich täglich und ſoll ſoweit ausge. Brände des Jahres 1868 haben ihre nachtheilige Wir⸗ Rückverſicherungen 3473 fl. 5 kr., bezahlte Schäden 
dehnt werden, als die auf allen Meeren und in allen kung nach allen Richtungen hin geäußert, auch die 33,297 fl. 22 kr. Summa der Ausgaben 61,249 fl. 15 
952 ſich entfaltende deutſche Sage es erfordert. Fener-Societät der Provinz Poſen hat keine günſtigen kr. bleibt 42,165 fl. 18 kr. Ab Reſerve für ſchwebende 
em am 3. November des vorigen Jahres heraus- ſteſultate aufzuweiſen. Die Geſammt⸗Einnahme für Schäden 3,500 fl. Reiner Gewinn 38,665 fl. 18 kr. 
gegebenen internationalen Regiſter iſt im Laufe des | eine Verſicherungsſumme von 105,956,050 Thlr. be- Hiervon erfolgt ſtatutengemäße Zuweiſung von 20% 
Monats April ein erſter Nachtrag gefolgt, deſſen trug 588,084 Thlr., die Ausgabe dagegen 598,047 Thlr., zum Reſervefond mit 7733 fl. 4 kr., Dividende von 25 


Inhalt beweiſt, wie das Claſſifieirungsgeſchäft in wovon auf die Brandentſchädigungen allein 440,799 fl. p. Actie (25 % des baaren Einſchuſſes auf 1000 
deutſchen und fremden Häfen begonnen und wie die Thlr. kommen. Am S 


Iren di Schluſſe des vorigen Jahres blie- | Action) 25,000 fl. Der Reſervefond betrug Ende 
Klaſſe von Schiffen aller Flaggen genommen iſt. ben noch zu zahlen: Brandentſchädigungen und Neben- December 1867 89,984 fl. 22 kr. Hierzu obige 7733 fl. 
Der Bericht ſpricht ſich hierüber wörtlich wie folgt koſten 445,717 Thlr. 13 Sgr. 11 Pf., für Lombard. 4 kr. (Antheil p. Actie 97,717 fl.) 97,717 fl. 26 kr. 
aus: 5 7 darlehen von der Bank aufgenommen 50,000 Thlr., Der Agio⸗Conto Gur Ausgleichung etwaiger Coursver⸗ 

. . . . „„Wenn in Betreff der Ernennung von andere Ausgaben 9 Thlr. 20 Sgr. 7 Pf. Was nun luſte auf Werthpapiere beſtimmt) beträgt 10,795 fl. 57 x 
Vertretern und Experten in den ausländiſchen die Balante des Hauptfonds betrifft, jo ſtellt ſich die kr. Summa 108,513 fl. 23 It 
Häfen zur Zeit auch noch Manches zu wünſchen übrig Einnahme von 588,084 Thlr. 12 Sgr. 4 Pf. mit dem Weſtdeutſche Verſicherungsactienbank in Eſſen 
jet jo dürfe der Verwaltung deswegen keine Schuld Beſtande aus dem Jahre 1867 von 342,954 Thlr. Der Geſchäftsbericht conitatirt für das zweite Geſchäftsjahr 

eigemeſſen werden, denn Jeder, welcher mit den dabeiſ g Sgr. 8 Pf. auf zuſammen 931,038 Thlr. 19 Sgr.; einen Juwachs des Verſicherungs⸗Capitals um 3,804,142 
einſchlagenden Verhältniſſen vertraut ſei, werde leicht davon die 1 Ausgabe ‚von 598,047 Thlr. Thlr. auf 71,890,179 Thlr., der Prämien⸗Eiunahmen 
die Schwierigkeiten erkennen, die mit der Auffindung 24 Sgr. 4. Pf. abgezogen, bleiben 332.990 Thlr. um 46,038 Thlr. auf 146,427 Thlr. Die Schäden 
der zu dem ſo wichtigen Amte eines Beſichtigers ‚ge 24 Sgr. 8 Pf. Hiervon wurden an Ueberſchüſſen des koſten für eigene Rechnung 54,097 Thlr. Die ſämmt⸗ 
eigneten Perſönlichkeiten verbunden wären. Der Ver- Jahres 1867 an den Reſervefonds 6924 Thlr. 12 Sgr. lichen Koſten find wiederum aus den laufenden Ein, 
waltungsrath halte dabei den Grundſatz feſt, nur 9 Pf. abgeführt; mithin bleibt bei dem Hauptfonds nahmen beſtritten. Nach Verwendung von 4430 Thlr. 
ſolche Bewerbungen für das Amt eines Beſichtigers am Schluſſe des Jahres 1868 ein Beſtand von zu Ab breibungen auf Material und Inventar verbleibt 
zu berückſichtigen, denen die günſtigſten Empfehlungen 326,066 Thlr. 11 Sgr. 11 Pf. und mit Hinzurechnung ein Ueberſchuß von 9029 Thlr. welcher der Prämien⸗ 
angejehener Handelshäuser und beſonders au Yenge- der Einnahme-Reſte von 484 Thlr. 1 Sgr. 2 Pf. zu⸗ Reſerve zugeſchrieben iſt. Die letztere beziffert ſich hier⸗ 
ehener Verſi erungs Geſellſchaften zur Seite ſtänden. ſammen von 326,550 Thlr. 13 Sgr. 1 Pf. Dieſer nach auf 77,217 Thlr. oder 53% der geſammten Jahres⸗ 
a ine Anzahl der? eſichtiger der Geſellſchaft ſei auf Beſtand reicht zur Deckung der noch zu leiſtenden Prämien⸗Einnahme.“) 
Bevollmachniafeh lun oder direct durch Aſſeeuranz- Ausgaben von 495,727 Thlr. 4 Sgr. 6 Pf. nicht aus, Heſſiſche Staats⸗Brandverſicherungs⸗Anſtalt. 
nen Beweis N worden, was den thatſäch⸗ vielmehr fehlen noch 169,176 Thlr. 21 Sgr. 5 Pf., Darmtadt, 22. Mai: Nach einer Bekanntmachung 
und deren lebhaften duenne der Aſſecuradeure wozu noch wegen der zu dieſem Fonds gehörigen der großh. Brand verſicherungs Commiſſion, unter 
Emporblühen dat Bet en Snterefies an dem | Pfand- und Rentenbriefe, die Gonvediffereng von fünf deren Leitung die Fim Sana "eberficherunge-Stnftnt 
tende und in den ges dran zuft liefere. Eine bedeu. Procent von 326,550 Thlr. tritt mit 16,535 Thlr. jo ſteht, hat ſich auch im Jahre 1868 der Betrag der 
Verſicherungs⸗Geſell aft ropäifchen Häfen thätige daß ſich das Deficit pro 1868 auf 159,011 Thlr. Entschädigungen wieder bedeutend höher geſtellt, als 
habe bereits bevolln cheigte l. ie „Donau“ in Wien, 21 Sgr. 5 Pf. ſtellt. Die Direction der Provinzial» in den zunächſt vorangegangenen Jahren. Die Ge⸗ 
gte Agenten m $ euer Societät und die ſtändiſche Commiſſion des ammtſumme der Brand» Entjehädi ungen vertheilt 
lage, auf der Klaſſe des germaniſchen don ener. S ropinzial-Landtages haben daher beſchloſſen, dieſen ch auf die einzelnen Provinzen in Br Weiſe: 
ten. Es ſtänden außerdem Auſchluhe ehlenden Betrag in der Weiſe zu beſchaffen, daß 


eruh⸗ 
rklärungen 255 1) von den im Jahre 1868 zur Societät gehörig ge⸗ Ausführlichere Berichterſtattung vorbehalten, mögen 5 
) Wir wollen mit unſeren Re 


flexi 55 2 x dieſe Mittheilungen für heute genügen, um den günſtigen u: 
namentlich an ad 1 knüpfen laſſen ah welche ſich ) Für die Verſicherungs⸗Geſellſchaften würde eine Fortgang des Geſchäftes ungeachtet der ſchwierigen 
halten. Sollten die Reſultate der beſtehenden zurück, derartige Verpflichtung, wie wir aus Erfahrung mit- Verhältniſſe des vorigen Jahres zu conſtatiren und be⸗ 


zu deren Vermehrung wirklich auffordern e . eine große Calamität ſein. Die Ver⸗ klagen wir, daß dem hochverdienken Gründer des In. 


5 : & 125 5 ühri «| fti i i twickelung nicht noch zu er. 
wären auf dieſen Ideengang begierig. Vetter ben en. ute können nur gewandte, rührige Ar e . Entwi 9 | ch 5 ch zu 5 
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Seien 61,284 fl., Starkenburg 175,273 fl., Rhein⸗ 
eſſen 156,890 fl. im Ganzen ſomit 393,447 fl. (In 
ocentjäßen ausgedrückt, kommen auf Oberheſſen 
5,5, auf Starkenburg 44,5 und auf Rheinheſſen 40,0 
game der Entſchädigungen.) Zu der Summe der 
etzteren treten noch 33,290 fl. Verwaltungs- Repar⸗ 
titions⸗ und Erhebungskoſten, jo daß das für 1868 
97 deckende Bedürfniß im Ganzen 426,737 fl. Halben 
77,838 fl. in 1867) beträgt. Zur Deckung derſelben 
En mit Genehmigung großh. Miniſteriums des 
nnern von je 100 fl. Brandverſicherungs⸗Capital 
7½ kr. Beitrag (gegen 6%, kr. im Vorjahre) Anfangs 
Auguſt d. J. von den beitragspflichtigen Gebäude⸗ 
beſitzern erhoben werden. Das Brandverſicherungs⸗ 
Capital beziffert ſich für Oberheſſen auf 94,545,340 fl., 
für Starkenburg auf 122,340,340 fl., für Rheinheſſen 
auf 118,181,340 fl., im Ganzen auf 335,067,020 fl. 
(gegen 319,996,420 fl. in 1867, iſt alſo um 15,070,600 
. geftiegen.) it den an Preußen abgetretenen 
Gebietstheilen find 15,625,560 fl. Capital ab- und 
mit den neu erworbenen Gebietstheilen 6,692,700 fl. 
zugegangen. 

— Wiener Spiegelglas⸗Verſicherungs⸗Geſell⸗ 
ſchaft. Die auf geſtern anberaumte General⸗Ver⸗ 
ſammlung der erſten Wiener Spiegelglas-⸗Verſiche⸗ 
run 8a konnte nicht abgehalten werden, 
da die Mitglieder nicht in beſchlüßfähiger Anzahl 
erſchienen waren. Die General⸗Verſammlung wurde 
daher auf den 3. Juni vertagt. i 

— Verſicherungs⸗Geſellſchaft „Europa.“ Die 
Ba Egon 1 von Thurn und Taxis, Otto 

raf Stockau, L. Epſtein, Victor Boſchan, Baron 
Andrian, Albert Mayr, Carl Diedek, Dr. Otto 
Löwenſtein haben vor Kurzem beim Miniſterium das 
Coneeſſtonsgeſuch für eine neue Verſtcherungs⸗Geſell⸗ 
chaft eingreicht. Dieſelbe führt den Namen „Europa, 

ectien⸗Geſellſchaft ar Verſicherungen,“ hat ihren Sitz 
in Wien, und ſoll, wie man mittheilt, ſämmtliche 
Verſicherungszweige in den Bereich ihrer Thätigkeit 
ziehen. Das Actien-Gapital der „Europa“ iſt auf 
zwei Millionen Gulden mit einer baaren Einzahlung 
von 800,000 fl. feſtgeſetzt und ſind 7000 Stück Actien 
von den Gründern gezeichnet worden. 

(Neuer Vorſchuß⸗ und Verſicherungs⸗Verein.) 
Wie uns mitgetheilt wird, hat die k. k. niederöſter⸗ 
reichiſche Statthalterei unterm 15. d. M. die Statuten 

ir einen Vorſchuß⸗ und 0 bein ef Brandſchaden⸗ 
erſicherungs⸗Verein, ähnlich dem Greſtner und Purg⸗ 
ſtaller Vereine, mit dem Sitze in der Stadt Pöchlarn 
und für die en auf beide Viertel O. W. W. 
& und O. M. B. genehmigt. 5 f 
j (Vieh » Verfiherungsbant „Apis“ in Wien.) 
| 


Der Rechnungsabſchluß für das Jahr 1868 ift er- 
ſchienen. Derſelbe weiſt aus an Einnahmen, und 
zwar Prämien⸗Uebertrag vom Jahre 1867 46,627 fl., 
und weiter für Prämien, Gebühren und Diverſe pro 
1868: 184,383 fl., in Summa daher 231,010 fl. Aus 
der Summe der Ausgaben heben wir als die bedeu⸗ 
ae een hervor: Prämien⸗Reſerve mit 77,972 fl., 
Agenten⸗ 

5 248,311 fl., welche er jedoch durch den er- 
telten Erlös per 154,742 fl. ſich auf netto 93,569 fl. 
ere bwundern. Es verbleibt ein Gewinn von 5111 fl., 
welcher nach Abrechnung des Verluſtes der Vorjahre 
mit 2834 fl. ſich auf 2276 fl. reducirt.“ 

— Die Verſicherxrung der Poſtſendungen 
durch Transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaften iſt keine 
Erfindung der Neuzeit oder das Gefecht der 
Wiener Transport⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. Die 

elvetia in St. Gallen verſichert ſchon ſeit Jahren 

oſtwerthsſendungen 0 en alle Gefahren. Andere 
eſellſchaften om 8 ecennien die Poſtſendungen. 
Der geringe Erfolg iſt conſtatirt. Seitdem aber die 
Poft durch Annahme baarer Einzahlungen durch Ver⸗ 
wendung von Poftfreimarten auch bei Fahrpoſtſen⸗ 

dungen, durch Errichtung von Stadtpoſt⸗Expeditionen 
der a und Bequemlichkeit Rechnung ge⸗ 
7 — tragen, iſt das Geſchäft der Verſicherung durch Ver⸗ 
2 chaften kaum nennenswerth. Die 


Geſell 


auf die Beförderung geliefert, weiſt die Befürchtungen 
155 1 daß das Yublikum ür die 
uffaffnag einer 5 durch höhere Gewalt gang 
unzugänglich ift. Blos für die Poſtſendungen ber 
ee, wofür die Poſt keinerlei Garantieen übernimmt, 
war ein Bedürfniß der Verſicherung durch Ver⸗ 
cherungs⸗Geſellſchaften vorhanden, dem, wie die 
alſache lehrt, die beſtehenden Geſellſchaften vor 
jener genügt haben.“) 


) Bei dem gewiß begreiflichen Intereſſe, mit dem 
man in Schleſien den beſtehenden Vieh⸗Verſicherungs⸗ 
Geſellſchaften entgegenkommt, werden wir ausführlicher 
berichten, ſobald wir in den Beſitz der erbetenen Unter 
lagen den fein werden. Das Inſtitut iſt in ent- 
ſchiedenem ufblühen begriffen und wir wünſchen, daß 
ihm zunächſt noch einige günſtige Jahre vergönnt ſein möch⸗ 
ten, damit es für unvorhergeſehene Unglücksfälle, die bei der 
Viehverſicherung, aller Vorſicht zum Trotz, eintreten 
können, erſt Kräfte zu ſammeln vermöge. Die Ergebniſſe 
pro 1868 heben ſich von denjenigen des Jahres 1867 
ſehr vortheilhaft ab, doch behalten wir uns Näheres 
für den demnächſtigen zweiten Bericht vor. 

„) So ſchreibt die „Berliner Börſen⸗Zeitung“ und 


roviſtonen mit 22,926 fl., endlich Schäden ſich 


108 = 5 2 
Aantaſtecne Sicherheit, welche die Poft in Bezug Och 


t. Wochen bereits das Zeitliche 


(Klage gegen die Erſte Oeſterreichiſche Ver⸗ 
fcherunge-Gelelfhaft.) ie wir aus zuverläſſiger 
Quelle erfahren, beſchäftigen ſich eifrigſt mehrere 
Actionaire der Erſten Oeſterreichiſchen Verſicherungs⸗ 
1 aft mit Zuſammenſtellung der Thatſachen, 
welche den derzeitigen mißlichen Stand des Unter⸗ 
nehmens eworzerufen haben, um auf deren Grund 
gegen die Direction mit Erſatzanſprüchen vorzugehen.) 

Peſth, 24. Mai. Der Aſſecuranz⸗Verein öſter⸗ 
reichiſcher Zucker⸗Fabrikanten hat das Fortbeſtehen des 
Vereins auf weitere 10 Jahre beſchloſſen. 

— (Finanzielles aus Brünn.) Man ſchreibt 
von dort unterm 21ſten d.: „Die wechſelſeitige Brand⸗ 
ſchaden⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat in Folge revidirter 
Statuten und einer regenerirten Direction ihren Ge⸗ 
ſchäftskreis um nahe das Doppelte erweitert und erfreut 
ſich bei der een Coulanz aller Abwickelungen 
allgemeiner Beliebtheit; dem gegenüber war es an und 
für ſich ein gewagtes Unternehmen ſeinerzeit, die ſo⸗ 
genannte im Herrn ſanft entſchlafene „Mitteleuropäiſche 
Aſſecuranz“ gründen zu wollen, welche durch eine un- 
gemein merkwürdige Transaction der Reichenberger „Con⸗ 
cordia“ zum Opfer fiel, während die Gründer faute 
de mieux als Oeſterreichiſch⸗Ungariſche Lebens⸗Aſſecuranz 
in Lebensrisken machen wollen. Sowie früher die Nuova 
von der Creditanſtalt, ſo wird die „Concordia“, we⸗ 
nigſtens der Verſicherung des General⸗Agenten nach, 
von der a Bank patronifirt, was den Mangel 
an Sicherſtellungsfonds erſetzen ſoll. 


— Die Idee einer Vereinigung der Berlin⸗ 
Görlitzer, Märkiſch⸗Poſener 
Guben⸗Sorauer Eiſenbahn zu einem großen 
und gemeinſamen Syſtem, tauchte, wie bekannt, ſchon 
im vorigen Jahre auf; damals war es die Märkiſch⸗ 
Be Bahn, deren Fender denen eine Commiſſton 
ehufs 1 eines Fuſtonsvertrages mit den 
beiden anderen Bahnen ernannte, und ol ſchon man 
von den Arbeiten dieſer Commiſſion und von den 
Verabredungen, die fie getroffen, nichts weiter gehört 
hat, ſteht doch nunmehr feſt, daß das Project keiner - 
wegs von der Tagesordnung abgeſetzt worden iſt. 
Seit Jahren ſehen wir übrigens, wie fort und fort 
jene kleinen Bahnen, welche zum größten Theil ledig⸗ 


lich im Dienſt localer Intereſſen ſtehen, ihre ſehr 


bedingte Selbſtſtändigkeit aufgeben und großen 
Syſtemen ſich anzuſchließen ftreben, die großen Netze 
der Bergiſch⸗Märkiſchen, Magdeburg⸗Halberſtädter, 
Oberſchleſiſchen, Pfälziſchen Bahnen ſind bekanntlich 
durchweg aus ähnlichen Fuſionen orgegangen, 
und dies Princip ſcheint denn auch bei der intendirten 
Vereinigung der Berlin⸗Görlitzer, Märkiſch⸗Poſener 
und Halle⸗Guben⸗Sorauer Bahn auf's Neue zur 
Geltung kommen zu ſollen. Von dieſem gewiſſermaßen 
principiellen Standpunkt aus iſt denn auch vorerſt 
die Sache zu betrachten, um ſo mehr, als alle weiteren 
Anhaltspunkte, alle Details, die einer eingehenden 
Beurtheilung des Projects zu Grunde gelegt werden 
müßten, zur Zeit no gänzlich fehlen. An und für 

ift die Vereinigung kleinerer Bahnen zu großen 
Syſtemen Ab im Intereſſe der erſteren; fie verein⸗ 
facht den Verwaltungsorganismus und reducirt folge- 
Bi die Ausgaben für dieſen Zweck, außerdem aber 
ſchafft ſie eine Einheit und ein Ineinandergreifen 
aller den Betrieb und die Verkehrsleitung betreffenden 
Angelegenheiten, deren Mangel nur zu oft ſtörend 
auf die Entwickelung der einzelnen Bahnen einwirkt; 


7 Wir haben eine derartige Anklage längſt erwartet 
und den Herren Actionairen in dieſer Hinſicht bereits 
vor einigen Monaten dergeſtalt vorgearbeitet, daß ſie in 
unſeren diesbezüglichen Ausführungen ein ſehr ſchätz⸗ 
bares Material für ihre Zwecke vorfinden dürften. Wir 
empfehlen deshalb dieſen Herren Actionairen die ſach⸗ 
bezügliche Lectüre unſeres Handelsblattes. 5 
Unerklärlich iſt uns jedoch der gegenwärtige Zeit⸗ 
punkt für eine Anklage und wir verſtehen in der That 
nicht, weshalb man eine ſolche nicht ſchon vor einem 


| 


| 


und Halle⸗ Jr 


Jahre, vielleicht ſogar noch viel früh er veranlaßte. Das 


ickſal der gegenwärtigen Anklage Ki bende 
erſcheint uns nunmehr nicht weiter zweifelhaft, nachdem der 
einzige beredte Mann in dieſer Sache keine Auskunft mehr 
de geben vermag, denn der frühere General-Secretair 
er Geſellſchaft, Herr Peſta, hat bekanntlich vor etlichen 
2 4 liche geſegnet!! Wer joll denn 
jetzt Auskünfte geben können und wen will man ver- 
antwortlich machen?? u 


wird man dieſen Erwägungen, da fie den Thatſachen 
vollkommen entſprechen, nur beipflichten können. 5 

Bei dieſem Anlaſſe wollen wir noch der bei 
ähnlicher Veranlaſſung erſt neulich wieder angeregten 
Errichtung von Verſicherungs⸗Bureaus auf den Bahn⸗ 
höfen der Eiſenbahnen ebenfalls gedenken, jedoch gleich⸗ 
eitig hervorheben, daß alle dahin bezüglichen Vor⸗ 
Kllungen bei dem preußiſchen Handelsminiſterium ver- 
geblich geweſen ſind. Schon vor einem Decennium 
wurden in dieſer Richtung Anträge Seitens der 
Thuringia bei dem Miniſterium geſtellt, deren Aus⸗ 
führung jedoch von dem damaligen Handels⸗Miniſter 
Herrn v. d. Heydt wegen „Störung des Eiſenbahn⸗ 
Betriebes“ entſchieden zurückgewieſen, und haben jpätere 
erneuerte Geſuche bis jezt keinen beſſeren Erfolg zu er⸗ 
zielen vermocht!! 


auch das größere Anſehen und das verſtärkte Gewicht. 
welches in allen Fällen große Syſteme im Vergleich 
zu kleineren Bahnen haben und geltend ug kön⸗ 
nen, iſt ein Vortheil, deſſen Bedeutung um ſo weni⸗ 
er überſehen werden darf, je mehr auch auf dieſem 
elde die Concurrenz wächſt. Für die Actionaire der 
drei Bahnen, deren Fuſion in Ausſicht genommen ift, 
iſt der Standpunkt jelbftverftändlich kein gleicher, am 
leichteſten werden ohne Zweifel die Actionaire der 
Märkiſch⸗Poſener⸗, am ungernſten die der Berlin⸗ 
Görlitzer Bahn dem Project zuſtimmen, da die erſte⸗ 
ren von den Vortheilen einer ausſichtsvollen und 
ſehr entwickelungsfähigen Route profitiren werden, 
wahrend die letzteren eben dieſe Vortheile nicht mehr 
allein zu genießen haben werden. Dieſe Ungleichheit 
wird ſich aber leicht in der einen oder anderen Weiſe 
paraliftren laſſen und ohne Zweifel iſt bei der Aus⸗ 
arbeitung des Projects auch von vornherein hierauf 
Bedacht genommen worden. 


Briefkaſten der Redaction. 

Herrn J. E. in S. Auf Ihre gefl. Anfrage be⸗ 
merken wir Ihnen, daß der Cours von ruſſiſchen 
Bantnoten in Berlin erſt nach Expedition unſerer 
Schlußdepeſche feſtgeſtellt wird. Eine ſpätere Abſen⸗ 
dung der Depeſche iſt a li wenn dieſelbe 
bis 4 Uhr in Breslau eintreffen ſoll. 


| 


Berlin, 27. Mai. (Gebrüder Berliner.) 
Wetter bewölkt. — Weizen loco in feſter Haltung. 


Termine 3 Ge. 1000 % Kündignungspreis 
60¼ , se Yr 2100 Pfd. 58—68 nach Qual., 
2000 


. Der dieſen Monat 61 bez. und Geld 
Mai⸗Juni 60¾ bez., Juni⸗Juli 61 bez., Juli⸗Auguſt 
62 bz. Sept. Oct. 62½— 62½ bez. — Roggen der 
2000 C4. loco ziemlich lebhafter Umſatz, ſchwimmend 
wenig offerirt. Termine zu ſteigenden Preiſen gehan⸗ 
delt, zum Schluß ruhiger. Gef. 21,000 &. Kündi⸗ 
gungspr. 51½ , loco 51½ —52½ ab Kahn und 
ab Boden bez., eine hier ſtehende Ladung 83—84 4. 
52½ bezahlt, ſchwimmend 81—82 Pfund poln. 513 
entfernt feiner 83—84 / 52½ bez. per dieſen 
Monat 51½—51¼—51½ bez., Mai⸗Juni 51½¼ 
51¾ 519) bz. Juni⸗Juli 51% —51¾— 51% bz., Juli⸗ 
Aug. 50¼½ —50½—50 ½ bez., ir 493, —50— 
49%, bz. — Gerste ee 1750 %. loco 40-50 2 
— Erbſen der 2250 Pfd., Kochwaare 56—62 , 
Futterwaare 50—52 5 Yr 1200 ©. 
loco in feiner Waare beſſer zu laſſen. Termine 
beſſer bez. Gef. 600 ½ Kündigungspr. 30 %, 
loco 28—34 nach Qual., warthebrücher 31½¼— 
31%, fein pomm. 33½—33½ ab Bahn bez. eine 
925 ſtehende Ladung ordin. poln. 28 bez., Yr dieſen 
onat 30%, bz. u. Br., Mai⸗Juni u. Juni⸗Juli 30 bz., 
Juli⸗Aug. 29 28½ bez., Sept.⸗Oct. 28 bezahlt. — 
Weizenmehl excl. Sack, loco r &; unverſt., Nr. 
04-39 I, Nr. 0 u. 1 3% 3 , Roggen⸗ 
mehl excl. Sad, Gek. 500 &. Kündigungspr. 3 
14 ½ pr, loco dr U unverſt., Nr. 0 3½¼—3½ 
Nr. D u. 1 3½—3/ %, incl. Sack pr. Mai, Mais 
Juni u. Juni⸗Juli 3 92 14½ Gr Gd., 7 3 
Ro. 14 pr Br., Septbr.⸗Octbr. 3 % 13½ S bez. 
u. Br. — Petroleum Yr be mit Faß, loco 7% 
Br., e diejen Monat 7½ Br., Mai⸗Juni 7½ Br., 
Sept.⸗Oct. 7½ 170 Oct.⸗Nov. 7 bez. — Oelſaa⸗ 
ten der 1800 . Winter ⸗ Raps 86—90 %, Winter⸗ 
Rübſen 85—89 % — Rüböl der E ohne Faß 
etwas feſter. Gef. 300 67 Kündigungspr. 118/12 
dieſen Monat 11½ bez., 


Kb. loco 11%, Br. | 
Mai⸗Juni u. Juni⸗Juli 11½3 bez., Fuli⸗ Aug, 11 ½% 
a ben | 

D 


Gd., Septbr.⸗October 11 bz., Oct.⸗Nov. 11 
Nvbr.⸗Dec. 11½ bz. Dec.⸗Jan. 119; bz. — Lein 

loco Yr ß ohne Faß 11¼ % — Spiritus 
Ar 8000 & in feſter Haltung Gef. 80,000 Ort. 
Kündigungspr. 17 , mit Faß %r dieſen Monat 


17 —177/12—178/ Ki Mai-Sunt u. Juni⸗Juli 17% 
Dis 170%, ben. Juli⸗Aug. 17, —177),, bez., Auguſt⸗ 
Septbr. 171½ bz., loco ohne Faß mit leihweiſen 
Fäſſern 18 bezahlt. ae 

Berlin, 27. Mai. (Spiritus) Laut amt 
licher Publication der Aelteſten der Kaufmannſchaft 
waren die Marktpreiſe des Kartoffel- Spiritus, per 
8000 pCt. nach Tralles, frei hier in's Haus geliefert, 
auf hieſigem Platze am 


21. Mai 1869 . Thlr. 17 
22. „ 5 „ 1740 16 
24. 8 
Fe ; 5 5 179% ohne Faß. 
— „ „ 17% —7 
1 Er ET, 70 
Stettin, 


x fin, 27. Mal. [Mar Sandberg.] Wetter 
ſchön. Wind SW. Barometer 27” 10". ee 
Morgens 11 Grad Wärme. — Weizen feſt, loco 
= 125 K. gelber inländ. 66—68 nach Qua⸗ 
ität bez., bunter poln. 65—67 2 bez., weißer 67— 
68 E bez. ungar. 53—59 bez., auf Lieferun 
83.85 &. gelber er Mai⸗Juni 67 bez., Juni⸗Ju 
Tg O bez. u. Br., Juli⸗Auguſt 67 —68 % 
bez., Br. u. Gd., der Sept.⸗Octbr. 66% . Gd. 
67 M Br. — gen etwas höher bez, loco Ee 
2000 C3. 50-52% 5 1 8 auf Lie⸗ 

— u. Br., 


ferun Mai⸗Junf 515, A bez. uni⸗ 
Salt 90 ½515% a u. Br., Julf Auguſt 4% 

49% % B 50 r., 49½% % Gd., Sept.⸗Set. 
49 7 Br. — Gerſte ohne Ümſatz. — Hafer ſtill, 


- a Te ta BE Al RE 


loco e 1300 6. 31½ 34 & pez. 9a, Mai Juni 


47.50 CF. 331 bez. er Juni⸗Juli 33,8% bez., 
he, * bez., Per Sedt⸗ Der 0 8 
r. u. Gd. — Mais loco Per 100 &. 62 Sr Br. 
Fi Winker Nutzen Yr 1800 8%. 
nominell. — 
Br. % Lieferung er Mai⸗Juni 11 ¼ S, Br., 
S Gd. Septbr. Oet. 11 1 
u. Gd. — Spiritus fefter, locd ohne Faß 17 ½ . 
bez., auf Auer, Yr Mai-Juni 16½ . nom., 
U 


» Görlitz, 27. Mai. [M. Liebrecht.]“ Im 
Getreidegeſchaft bleibt feſte Stimmung vorherrſchend, 
gerant auf die ſehr unbedeutenden Offerten. Der 

erkehr bleibt jedoch ſehr beſchränkt weil nur für 
den localen Bedarf gekauft wird. 

Man zahlte für weißen Weizen 75—85 55 
elben Weizen 73—80 %, Drogen 62-66 , 
erſte 55—60 , Hafer 37—41 % 

i. (Get idetransporte). In 
26. Mai. etrei rte). I 
der Wache o 18. bis G5. Mai ſind per Eiſenbahn 
ir; MA 199,9, Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren ꝛc.), 1552,24 tr. über die oberſchl. Bahnſtrecke 
reſp. von deren Seitenlinien, 264 Ctr. über die Poſe⸗ 
ner Bahnſtrecke reip- Seitenlinien, 1747 Ctr. auf der 
Freiburger Bahn. — Roggen: 4020 Ctr. aus 
Oeſterreich (Galizien, Mähren), 2088 Str. über die 
oſener ere reſp. Seitenlinien. — Gerſte: 
03% aus Oeſterreich (Galizien, Mähren), 246 Ctr. 
über die oberſchl. Bahnſtrecke reſp. von deren Seiten⸗ 
linien. — Hafer: 3137 Ctr. aus Oeſterreich (Galizien, 
Mähren), 470,49 Etr. über die oberſchl. Bahnſtrecke 
reſp. von deren Seitenlinien. 

Dagegen find in derjelben Zeit ven Breslau ver⸗ 
ſandt worden: 

Roggen: 356 Ctr. nach der Freiburger Bahn, 
108,70 Etr. Gerſte und 385 Etr. Hafer nach der 
Poſener Bahn und weiter. 

Breslauer Schlachtviehmarkt. (Janke u. Co.) 
Marktbericht vom 24.— 27. Mai. Der Auftrieb be⸗ 

trug: 1) 468 Stück Rindvieh (darunter 305 Ochſen, 
163 Kühe). Beſchickt war der Markt von hieſigen und 
auswärtigen Händlern, ſowie von ſchleſiſchen Domi⸗ 
nien. Die Qualität der Waare war eine mittel⸗ 
mäßige und überſtiegen die Zutrifften den Bedarf, 
deshalb die Preiſe gedrückt; die Beſtände wurden 
nicht geräumt. Man zahlte für 100 Pfd. Fleiſch⸗ 
ewicht, excl. Steuer: Mi gare 1516 ½ Thlr., 


Qualität 11—12 Thlr. geringere 9—10 Thlr. 
2) 555 Stück Schweine. Mit dieſer Viehgattung war 
der Markt mittelmäßig beſchickt, das Verkaufsge äft 
war in Folge des geringeren Bedarfs ein gedrücktes 
und wurden die Beſtände nicht geräumt. Man zahlte 
für 100 Nie c iche beſte feinſte aare 


fd. 
15—16 T 105 mittlere Waare 12—13 Thlr. 3) 2741 
Stuck Schafvieh. Bei den bedeutenden Zutrifften 
waren beſonders die Preiſe für mittel Waare gedr dt. 
Gezahlt wurde für 40 a. Fleiſchgewicht exel. Steuer: 
Prima⸗Waare 5—5½½ Thlr., geringfte Qualität 1½— 
2 Thlr. 2 721 Stück Kälber. Die Preiſe waren 
egen die Vorwoche gedrückt. Man zahlte für 100 
0 „Fleiſchgewicht excl. Steuer 11-12 Thlr. 
Die Markt⸗Commiſſion. 
de — Breslau, 28. Mai. (Waſſerſtand. — 
Schiffsverkehr.) Das Waſſer der Oder iſt ſeit 
geſtern am Oberpegel um 2“ abgefallen, am Unterpegel 
in gleicher Höhe geblieben. Die Pegel zeigen heute 
früh entſprechend 14 5“ und 8“. — In Oppeln ſtand 
der Strom in den letzten Tagen auf 4 3“. — Es iſt 
eine Parthie Flöße und Kähne angekommen und abge⸗ 
fahren, doch hat c darum im Verkerhsleben nicht viel 
geändert. Es kamen dieſer Tage eg. 60 Kähne, meiſt 
mit Roheiſen, Cement und Kanonenröhren beladen, hier 
an und entlöſchten größtentheils am Friedentbah ſchen 
ze. — Abgefahren ſind bei dem kleinen Waſſer⸗ 


ande nur einige Kähne mit Mehl nach Berlin. Außer 

u wird nur noch etwas Getreide und Zinkblech ein- 
Pete Garde Frachten find trotz des niedrigen Waſſer⸗ 
5 dert 2 geblieben. Der Grund davon liegt in 

gen Ladung. Die ſogenannten oberländiſchen 


Kähne liegen r 
nieberwärts ee um von da Ladung nach 


Seit geſtern paifirten di 
i i ie Schleußen a 
an ai äh Stan nd SAL, A 
Bode ka Bieden von 17,790 Oed. Rundholz von 
Breslau re re Wilhelm Flöter mit Salz von 
i ach Gofel, Franz Jung leer ſtromauf Ahrens 
Reginek mit 7 Boden von 4,225, und 8,640 Q. 
Rundholz von Döbern nach Briskow, Fran; Jung, An⸗ 
ton Fiebrok leer ſtromauf, Carl Modler = 18 d 
Breslau nach Coſel. it Salz von 


Breslau, 28. Mai. (Prod 
Wecker chön. Mind Su. Alefe Term bc J. bn 
27 9, — Am heutigen Markte zeigte ſich der 
Geſchä ftsverkehr durch erhöhte Forderungen minder 


59—61 


belebt, obwohl die Kaufluſt rege und feſte Haltung 
vorherrſchend blieb. ? $ 

Weizen gut preishaltend, wir notiren I 8 
Pfd. weißer 69—75—79 pr, gelber, harte Wgare 
ar 1 8 7476 H, feinſte Sorten über 

otiz bezahlt. 
Rogz en in ſehr feſter Haltung, wir not. 7e 84 84. 
„ 1 er 62 H bez. 

Gerſte ſchwacher Umſatz, er 74 C. 4355 Ir, 

feinfte Sorten über Notiz bez. f 
afer gefragt, 50 8. galiz. 34—37 Sn, 
ſchleſ. 3739 pr, feinſte Sorten über Notiz bz. 

Hülſenfrüchte wenig beachtet, Tocher bſen 
vernachlaſſigt, 6068 080 Futter⸗Erbſen 51 
bis 56 pr: 90 8. — Wicken geſucht, r 90 2. 
„— Bohnen gut preishaltend, 9er 90 6. 
— Linſen kleine 70—84 %, — Lupinen 
vernachläſſigt, er 90 C. 52— 54 n — Buchweizen 
mehr beachtet, 122 70 CJ. 52—.56 Gr — Kukuruz 
(Mais) feſte Haltung, 55—58 H o 100 66. — Roher 
Hirſe nom., 46—50 n der 84 6. 

Kleejant, roth, ohne Handel, Preiſe nominell, 
wir notiren Sed Or Hin, weiße 13— 
16-18-20, chwed. leeſamen ohne Zu- 
fuhr, 17— 1920 % Ya lin — Thymothee ohne 
Beachtung, 5 6% . 

elfaaten ohne bemerkenswerthen Umſatz, 
Preiſe nur nominell, Winter⸗Raps 200—210—216 
He, galiz. 190-200, Winter⸗Rübſen 200-207 pr 
Ze 150 23. Brutto, Sommer-Rübſen 190—194— 
06 620 — Leindotter 172—174 %. 

Schlaglein leicht verkäuflich, wir notiren 6— 
6½—61½2 , 33 Sorten über Notiz bez. — 
Ne ohne Zufuhr, 9er 5984. 63—68 %. — 

apskuchen 68— 70 Pr Yır Er Leinkuchen 86 
—88 Ir Ir. U. 

rg Alga 22-27 Sr or Sack a 1508. Br. 
11V, Hr 72 Metze. i 

Breslau, 28. Mai. [Fondsbörſe. N 
geſetzte Wiener Courſe waren Oeſterr. Credit⸗ circa 
13/, pCt. niedriger, dagegen Lombarden und 1860er 
Looſe behauptet. Eiſenbahn⸗Actieu ohne Anregung 
und wenig verändert. Amerikaner etwas höher, 


Italiener feſt. 

Dfficiell gekündigt: 30,000 Quart Spiritus. 
KRefüfırt: 2000 Ctr. Roggen Schein Nr. 679 
und 80 und 500 Ctr. 115 Schein Nr. 681. 

Nichtum getauſcht wurden am 27. d. 7 Spiritus. 
(Nr. 677—78, 682—86), 2 Roggen. (Nr. 679—80) 
und 1 Haferſchein Nr. 681. 

„Breslau, 28. Mai. [Amtlicher Producten⸗ 
Börſenbericht.] Roggen (Ar 2000 8.) feſt, Ar 
Mai 47½ bez., Mai⸗Juni und Juni⸗Juli 47½ bez., 
Juli⸗Augüſt 47 7 Gd., Septbr.⸗Oct. 4778 bez. 
Weizen Yr Mai 62 Br. 
he Nr Mai 47 Br. ken 

5 er Mai 48%, Br., Juni⸗Juli 48%, Br. 

ü 51 Tchtoach behauptet, loco 11, Br., ze 
Mai, Mai⸗Juni und Juni⸗Juli 118 Br., Septbr.⸗ 
October 1117, bez. u. Br., October⸗Novbr. 11e Br., 
Novbr.⸗Dechr. 11½ Br. 

Spiritus feſt, loco 16%, Br., 16½ Gd., 
Mai 16%, Br. u. Gd., i 


Mai⸗Juͤni u. Juni⸗Juli 10½% 
Br., Juli⸗Auguſt 16%, bez. u. Br., Auguſt⸗Septbr. 
16%, Gd., Sept. Oct. 16½ Gd. 
Zink ohne Umſatz. IR: 
Die Börſen⸗Commiſſion. 


Preiſe der Cerealien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſton. 
Sed tan de 28. Mai 1869. 


feine 2 75 ordin. Waare. 


Weizen, weißer. AT 73 66-69 Ipr * 
do. gelber 78.75 12 66—69 „ 
Roggen ; 61 60 59 „10 
Gerſte . 50—54 49 43—47 „ . 
RR n 39 38 34—37 „ 172 
N 65-68 61 55—58 „) 


Waſſerſtand. 
Breslau, 28. Mai. Oberpegel: 14 F. 5 3. 
Unterpegel: — F. 8 3. 


Verlooſungen und Kündigungen. 

— 36. Auslooſung von Nentenbriefen im Mai 
1869, zahlbar am 1. Ockober 1869. ! 

Provinz Preußen. 
Ziehung am 20. Mai 1869 zu Königsberg, 

Lit. A. a 1000 Thli. Nr. 462 655 956 1452 1573 
1666 1748 1976 3284 3296 3439 3524 3696 3924 
4207 4258 4530 4778 4779. 

We Ha 1 500 Thlr. Nr. 316 400 576 587 760 
5 1109 1194. 

Lit. C. a 100 Thlr. Nr. 51 81 116 287 471 488 
573 699 841 966 989 1204 1269 1284 1581 1716 
1741 1816 1864 1899 1936 1954 2078 2156 2317 
2330 2383 2486 2507 2529 2548 2568 2608 2626 
2818 2859 3038 3061 3141 3161 3545 3573 3586 
3639 3865 3868 3966 4304 4325 4368 4424 4500 
4544 4853 4995 5010 5061 5088 5105 5135 5186 
5267 5394 5508 5522 5571. 

Lit. D. a 25 Thlr. Nr. 80 91 111 231 260 287 
307 433 451 476 655 730 745 775 992 1023 1115 
1121 1141 1155 1217 1227 1389 1417 1448 1477 
1483 1576 1682 1806 1811 1947 2066 2089 2134 


2 


2180 2391 2783 2810 2867 3001 3032 3055 3066 
3162 3218 3266 3450 3644 3701 3787 3816 3883 
3988 4002 4047. 

Lit. E. a 10 Thlr. Nr. 44284430. 

Anmerkung. Sämmtliche Rentenbriefe Lit. E. von 
Nr. 1 bis 4430 ſind verlooſt reſp. gekündigt. 

rovinz Poſen. 
Ziehung am 12. Mai 1869 zu Poſen. 

Lit. A. a 1000 Thlr. Nr. 991 1190 1859 1920 
2047 2451 2794 2829 2838 2901 2966 3044 3084 
3181 3325 3661 3853 4620 4912 4954 5364 5460 
5540 5634 5645 5651 5734 5906 6477 6766 6774 
7100 7847 7873 7914 7949 7955 7992 8002 8039 
8150 8720 8733 8742 8747 9098 9102 9171. 

Lit, B. a 500 Thlr. Nr. 278 346 494 557 563 
940 984 1038 1076 1131 1524 1694 2438, 

Lit. C. a 100 Thlr. Nr. 155 210 308 389 714 
845 1099 1162 1229 1227 1351 1358 1556 16572222 
2741 2889 2955 2979 3215 3316 3631 4346 4486 
4701 4711 5015 5220 5231 5477 5887 6103 6142 
6323 6399 7220 7278 7308 7492 7822 7883 8142 
8220 8424 8531 8556. 

Lit. D. a 25 Thlr. Nr. 139 246 275 520 576 818 
880 881 1423 1729 1910 2013 2055 2655 2721 2851 
3125 3220 3598 3899 4045 4201 4741 4795 5001 
5327 5719 5883 6054 6205 6207 6211. 

Lit. E. a 10 Thlr. Nr. 7279 7280, 

Anmerkung. Sämmtliche Rentenbriefe Lit. E. von 
Nr. 1 bis 7280 ſind verlooſt reſp. gekündigt. 

Provinz Sachſen. 

Ziehung am 10. Mai 1869 zu Magdeburg. 

Lit. A, a 1000 Thlr. Nr. 405 412 516 552 655 
1253 1286 1319 1345 1550 1770 1935 
2253 2362 2702 2819 3089 3191 3653 
4058 4083 4177 4184 4187 4317 4597 4728 4800 
4834 4926 5146 5223 5287 5314 5441 5557 5581 
5607 5813 6296 6368 6370 6458 6531 6795 6879 
6962. 

Lit. B. a 500 Thlr. Nr. 111 482 485 625 774 
982 1052 1544 1713 1724 1734 1849 1905. 

Lit. C. a 100 Thlr. Nr. 163 281 699 793 
1378 1430 1785 1901 1993 2110 2229 2347 
2587 2701 2743 2893 2992 3002 3351 3632 
3798 3856 4063 4142 4210 4394 4538 4772 
4840 5134 5349 5432 5485 5578 5652 5719 
5975 6076 6088 7239 7524 7624 7633 7650 
7680 7813 7855 8137 8247 8267 8352 8361 
8569 8591 8858 8860 9051 9277 9466. 

Lit. D. a 25 Thlr. Nr. 67 693 791 901 
1329 1441 1713 1810 1822 2088 2114 2255 : 
2420 2599 2705 2923 3204 3274 3315 3503 2072 
4119 4184 4410 4485 4663 4766 4828 5547 5609 
5726 5884 5934 5972 6266 6289 6290 6328 6405 
6498 6589 6669 6786 6831 7561 7805 8024 8027. 

Lit. E. a 10 Thlr. Nr. 1262412630. 

i Sämmtliche Rente nbriefe Lit. E. von 
Nr. 1 bis 12630 ſind verlooſt reſp. gekündigt. 


2176 2197 
3924 3987 


1162 
2365 
3634 
4824 
5970 
7660 
8494 


1193 
2416 


Shifs-Nadrichten. 

— Das Hamburger Poſt⸗Dampfſchiff „Saxonia,“ 
Capitain Meyer, von der Linie der Hamburg⸗Ameri⸗ 
kaniſchen 2 Maga Boten, le ging, expedirt 
von Herrn Auguſt Bolten, William Miller's Nachf., 
am 22. Mai von Hamburg direct nach Newyork ab. 

Außer der Brief- und Packetpoſt hatte daſſelbe 19 
Paſſagiere in der Cajüte und 831 Paſſagiere im Zwi⸗ 
ſchendeck, ſowie 300 Tons Ladung. 

Bremen, 22. Mai. Das Poſtdampfſchiff des 
Norddeutſchen Lloyd „Weſer“, Capitain G. Wenke, 
hat 1 die vierte diesjährige Reiſe nach Newyork vis 
Southampton angetreten. Daſſelbe nahm außer der 
Poſt 500 Tons Ladung und 699 Paſſagiere an Bord. 

Die „Weſer“ paſſirte 4½ Uhr Nachmittags den 
u 

duthampton, 24. Mai. Das Poſtdampfſchiff des 
Norddeutſchen Lloyd „Hermann,“ e W. H. 
Wenke, welches am 13. Mai von Newpork abgegangen 
war, iſt heute, 1 Uhr Morgens, wohlbehalten unweit 
Cowes eingetroffen und hat um 3½ Uhr die Reiſe nach 
Bremen fortgeſetzt. a 

Daſſelbe bringt außer der Poſt 239 Paſſagiere 
und 900 Tous Ladung. 

Neueſte Nachrichten. (W. 1025 3 

Berlin, 27. Mai. In der heutigen (22.) Sitzung 
des Bundesraths 1 rte der Präſtdent des Bundes. 
kanzleramts, Wirkl. Geh. Rath Delbrück, auf Grund 
einer Subſtitution des Bundeskanzlers den Vorſitz. 
Die Vorlage des Präſidiums, betr. den Vertrag mit 
Baden wegen Einführung der gegenſeitigen militäri⸗ 
ſchen Freizügigkeit, wurde dem ebene Moat Wang a 
überm ejen. Es folgen Ausſchußberichte über: a. die 
Anträge der Handelskammer in Hamburg, betr. die 
Unterſtützung der norddeutſchen Seewarte, b. die Be⸗ 
ſchlüſſe des Reichstags zu dem Geſetzentwurfe, betr. 
die Portofreiheiten; c. die Reſolution des Reichstags, 
betr. die Ausführung der Art. 41—47 der Verfaſſung; 


d. den Antrag des Vorſtandes des kaufmänniſchen 


Vereins in Breslau wegen Erleichterungen im Ci 
bahngüter⸗Verkehr nach und von Breslau; e. die 2 
ſchlüſſe des Reichstags zu dem Geſetzentwurfe, betr. 
die Errichtung eines oberſten Gerichtshofes für Han 
delsſachen; k. die Vorlage des Präſidiums 
Inſtruction für den Rechnungshof des nor 


elle 


Bundes. 


NR * 


aris, 26. Mai. i "Armee i 8 
Paris, i. Der „Moniteur de J Armee“ Woche vom 14. bis 20. Mai 2,829 863 Fres. gegen lation und Export 4000 Bll. 2 — Middling 


ſagt, daß die verſuchsweiſe vorgenommenen Truppen⸗ die entjprechende Woche des j ine iddli 
beförberungen auf Eiſenbahnen urch die Venen e 55 2718235 res. ee Dhollerah 6% falt Deng en ſche 11½ fat 
Dia e ſeien. 2 Paris, 27. Mai, Nachmitt. [Bankausweis.] Newyork⸗ 70 Maß Abends 6 Uhr Ei 
/ 1,228,039,034, (Qunahine 698,578), Ponte a ee Uhr. (Schluß⸗ 
5 ler Iſabella nach einer Berakhung mit einigen feuille 625,505,907, (Abnahme 33,900,571), Vorſchüſſe Wechsel auf London in Gold Cours „ 
55 früheren Miniſter erklärt, daß ſie nicht ihren auf Werthpaptiere 95,738,580, (Abnahme 3,645,600), Gold⸗Agio 3 109% 109% 
besuchen auf den ſpaniſchen Thron zu Gunſten Notenumlauf 121,323,700, (Zunahme 11,216,650), 1882er Bonds 9975 50% 
des Prinzen von Aſturien entſagen würde. Guthaben des Staatsſchatzes 184,052,963, Gunahme 1885er Bons 4 8 11755 
Telegraphiſche Depeſchen nahe 88 fr 50 augen Seien , 109 3 100% 
5 : SD, 5 „ e 2,2 g Fres. Illi . Une Se » 1 4 
Beclin, 28. Mai. (Schluß⸗Courſe.) ne Fa: Paris, 27. Mai, Nachm. 3 Uhr. Anfangs matt, Eriebahn ö er 138% 
Weizen. Still. 27. Mai. RE ee Conſols Mittags von 1 Uhr waren Baumwolle 28% 285% 
Mai 8 1 3 > In . Cguürs en 28 Me!!!! . 508. 
Yr „ Fe 66%½ 605 25 5 Dient 7,707, 90 A, 00 Vetrotehun Richt 8 305% 355% 
E 8 N e EU ' 28, x „ x rk) 7 5 303. 5 
er ie 5 51 51⁵% Deſt. St.⸗Eiſenb.⸗Aet. 767, 50 772, 50. f re 3 1 5 EU a 
F 51% Eredit⸗Mobilier⸗Actien . 258, 75 257, 50. Schleſiſches Be en u ae 
Suni&ui . 2... 5% 51% Lomb. Eijenb.-Actien. .. 496, 25 498, 75. Wechſel : 6. 6. 
Ra ni : Is Do. prioritäten . 28, 6 258, .. ii = ir 
5 Mai ; 11% 113 Tabaksobligationen 441, 25 437, 50. 
„ Septor⸗ Heir. 1% %,; Tien bn 95 3 ea 
SE Feft. JFC. a 
. „ eee B e f ig 1 leg nee 
. 5 r. 2 (ungeſt. )) 905 90. nellt der Specialrath für Epilepsi 
Junk ul. 17% 17% Feger 5 Killisch in Berlin, jetzt Mieteletr gas 


Juli⸗Aug. au 173, | 173%; 
Fonds und Actien. Matter. 
dene ne a 


ilhelmsbahn n. 102% 1021 
Sberſchleſ. Lit. 4. 175 17512 
Rechte Oderufer⸗Bahn . 857% 8577 
Warſchau⸗Wiener. 62 64 
Deſterr Credit 124 125%/, 
Oeſterr. 1860er Looſe . 83 837 
85 n. Liquid.⸗Pfandbr. 56% 56½⁰ 

taliener . 56%, 
rn! 18 133/ 
Amerikaner 868% 86 ½ 
eee EAN LEE SIR 421/, 
Stettin, 28. Mai. Cours v. 
Weizen. Feſt. 27. Mai 
Jr Mai⸗Junt 67½ 67 
Jun uk 867½ 67½ 
Rog 55 Ruhig. | 
JE MatSunt . .....0 51% 52 
nn 51 51/8 
„Juli⸗Auguſt . 49¼ 49 / 
Rüböl. Behauptet. 
1 11; 
Septbr.⸗Oetober . 11/4 11% 

Spiritus. Feſt. 

n. Mai Jun 17 17 
S 005 07 SL TA/n 17 
Juli⸗Auguſt 177% 17/8 

1 

Yr Sept.⸗ October — 


Wien, 27. Mai. Wegen des katholiſchen Feſt⸗ 
tages keine Börſe. [ Privatverkehr.] Hauſſe in 
Lomkbarden, Uebriges geſchäftslos. Credit⸗Actien 292, 
50, 1864er Looſe 125, 40, Lombarden 243, 80, Franco⸗ 
Auſtrian 122, 50. 5 2 

— Nach Schluß des Privatverkehrs: Credit: 
Actten 291, 60 1860er Looſe 201, 20, 1864er Looſe 
125, 30, Anglo⸗Auſtr. 333, 50, Franco⸗Auſtrian 121, 
25, Lombarden 243, 00. Matt. 

N 28. Mai. (Vorbörſe.) Cours vom 

au 


R 26. Mai. 
1800er Looſe . . .. 101, 30 100, 90 
ie 125, 125, 
Credit⸗Actien 290, 70 288, 80 


St.⸗Eiſenb.⸗Act.⸗Cert. . 376, — 
Lombardiſche Eiſenbahn. . 242, 60 238, 
Napoleonsd'oaor .. 9, 94 9, 92½ 
Hamburg, 27. Mai, Nachm. G 5 
ür Weizen und Roggen loco beſſere Frage, au 
ermine feſter. . Der Mai 5400 8, netto 111 
Bancothaler Br. 110 Gb., 75 Mai⸗Juni 110 Br., 
109 Gd., r Auguſt⸗Sept. 112 Br. u. Gd. Roggen 
Mai 5000 8. Brutto 93 Br. 92 / Gd. Yr Mai⸗ 
uni 87 Br., 86½ Gd., ee Auguſt⸗September 84 Br., 
83½ Gd. Hafer ſtille. Rüböl feit, loco 23½, de 
Mat 23½ Yr October MY, Spiritus feſt, er 
Mai 23 ½, % Auguſt⸗September 24. Kaffee ruhig. 
Zink ſehr ſtille. Petroleum matt, loco 14½, 7% Mai 
13½, de Auguſt⸗Decbr. 14%. — Wetter regneriſch. 
Bremen, 27. Mai. Petroleum, Standard white, 
loco 5%, r Septbr. 6Y,. Matt. Y 
Frankfurt a. M. 27. Mai, Abends. [Effecten⸗ 
Societät.] Amerikaner 86%, Credit⸗Actien 29314, 
se 361, Lombarden 234, 1860er Looſe 83/8, 
Silberrente 57. Schluß ſeſter. (Pariſer Anfangs⸗ 
N etwas ermattend. Schluß⸗Courſe un⸗ 
ekannt. f 
Antwerpen, 27. Mai, Nachmitt. 2 Uhr 30 M. 
Pate weiß lone [Schlußbericht.] Raffinirtes, 
ype weiß, loco 47, er Juni 48, ee Septbr. 51, 
Yr Oct.⸗Deebr. 53. fan R 
aris, 27. Mai, Nachm. Rüböl Yr Mai 97, 75 
2 ee e 100, 00, 97 Sanuar-April 
100, 75. Mehl Yr Mai 56, 25, Ar Juli⸗Aug. 57, 50, 
Der Septbr.⸗Dechr. 58, 00. Spiritus e Mai 64, 00. 
— Wetter unbeſtändig. 5 EN Nr 
Paris, 27. Mai, Nachmitt. Die Einnahme der 
geſammten Lombardiſchen Eiſenbahn betrug in der 


London, 27. Mai, Nachm. 4 Uhr. Feſt, aber ruhig. 
5 


Cours. b. 20. Nr. 6. — Auswärtige brieflich. Schon über 


Hundert geheilt. 


Conſols 330% 335540 

Sia Herde 2 28/8 

Ital. proc. Rente 57 568, 2 

Dine 197/16 19 71 r Zum Wollmarkt * — 


Mesieane k 123 123 5 
Sproc. Nuffen 1822 88 ie 8514 find große Remiſen Ring 4 zu verm. 


proc. Ruſſen de 1822 84. 84 


Silber... . 0 Käufer 60 Für ein Wechſel⸗Geſchäft in Breslau wird 
Türkiſche Anleihe de 1865. 43% 435 A 
Sprocent. rum. Anleihe. ? 89 1 1 Immis, 


BER 88 A L 
6% Verein. St. Anleihe pr. 1882. 79¼ | 791, der 15 dieſer Branche tüchtig ift, geſucht. 
London, 27. Mai, Abends. [Bankausweis.] Herten poste restante A. B. 2, 


„„ Eeein junger Mann, 

orra „981,231, Zunahme 1,172,291), Notenreſerve 9 M 

8,128,720, (Zunahme 569,350) Pfd. St. „ 
ginerpool, 27. Mai, Mittags, Baummolte; 19—| Qberfecundaner, futjt eine Sehelingsftelle in einem 

15,000 Ball. Umfab. Preiſe anziehend. Middling Bank oder Producten-Gejchäft, Antritt kann ſofort 

at 6 den fa An! e 11¼, fair D ol⸗ erfolgen. Offerten E. 20 in der Exped. dieſ. Blattes. 

era „ middling fair Dhollerah 9½ good middlin it 7 Inf 1 1 

Dhollerah 9 fair Bengal Bi New Hate Oomra 10 Für ein hieſiges Fabrik⸗Geſchäft 

Arlt. Berſch 0 BA ie 10, Egyptiſche 12½ Oomra 755 zum ſofortigen Antritt ein junger Mann — Se⸗ 
. 4% x 5 eundaner — als Lehrling geſucht. i 

Pr Liverpool, 27. 9 ai, Nachmitt. [Schlußbericht.] frankirte Offerten E 1 e e 

aumwolle: 15,000 Ball. Umſatz, davon für Specus | Breslau entgegengenommen. a 428 


Rechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn. 


Von den zum Umtauſch beſtimmten Oppeln⸗Tarnowi er Eiſenbahn⸗Aetien gege 
Ufer⸗Bahn⸗Stamm⸗Actien iſt ein Reſtbetrag von 147 Stück = 29,40 e Ben Nehte-Dder- 
nicht art b 400 Thaler zu obigem Vehufe noch 

Unter Bezugnahme auf unſere bezügliche Bekanntmachung vom 16. November 1 17 
1155 Bun Ua 2 BR ann der ea entſtehenden Verluſte den betreffenden deten Peng 

u merken r ei ere affe hi 775 
rch Brela, Er = Ma „ aß der Umtauſch bei unſerer Hauptkaſſe hierſelbſt ſtatt =: 


Die Direction 
der Nechte⸗Oder⸗Ufer⸗Eiſenbahn⸗Geſellſchaft. 


Breslauer Börse vom 28. Mai 1869. 
Inländische Fonds- und Eisenbahn- Prioritäten. Ausländische Fonds. 


Preuss. Anl. v. 18595 102 ½ B. Fe 
do. do. 43 98%, B Amerikaner ... .|6 | 86%, bz. d. B. 
. 8 Italienische Anleihe 5 56% bz u B. 

Staats-Schuldsch. .. 33 82% B. Poln. Ffandbriefe. 4 65½ B. 

Prämien-Anl, , 1855 33 123½% B. \ Poln. Liquid.-Sch. 4 561 2 bz 

Bresl. Stadt-Oblig.. 4 — KrakauOberschlobl. 4 — 
do. do. 44) 93% B. Oest. Nat.-Anleihe 5 57 B 

Pos, Pfandbr. alte 4 — n Silber- Rente = 

do. do, neue 4 | 83½ f. Oesterr. Loose 18605 83 B 
Schl. Pfdbr.à 1000 Th. 330 78% bz. uB P 

do. Pfandbr. Lt. A 4 881½ ne Gold und Papier-Geld. 
do. Rust.-Pfandbr. 4 — Dueaten — 96 G. 

do, Pfandbr. Lt. C. 4 89¾ B Equis der — 112 B. 

do. do. Lit. C. 43 95½ B Russ. Bank-Billets— 78/278 ba, 
rn et Oesterr. Währung. 82% bz 

Schles, Rentenbriefe 4 89 B. 

Posener do. 4 86 B. Diverse Actien. 

Bresl-Schw.-Fr. 1 Breslauer Gas-Act. 5 — 

do. do. 8 5 87% ‚x Minerva. 5 43 ½ G. 
do. do. G. a 875,0. B. Schles. Feuer- Vers. 4 — 
Oberschl, Priorität 3 74 B. Schl. Zinkh.-Aetien 18 
do. 0. 4 82½ B. do. do. St.-Pr. 40 — 
do. Lit, F. 89% B Schlesische Bank. 4 118¼ B 
005. Tit Gr, 41 88 B. Oesterr, Credit- 5 12 —125¼ ba u. B. 
Eisenbahn-Stamm-Actien. Wechsel- Course. 
Bresl.-Schw.-Freib. 4 | 109%, B Amsterdam . . k. S. 142/ B 
0. do. 100¾ B do. . 2 M. 144% 0. 
Oberschl. Lt, A. u. C. 33 175 B. Hamburg F. 8. 152 tz 
do. Lit. B. 35 161 B 2 do. 2 M. 151 br, v. B. 

Rechte Oder-Ufer-B. 5 85%, 08 bz u. London. . . E. S. 

R. Oderufer-B. St.⸗Pr. 94% B. do. . 3 M. 6.24% bz u. B. 

Cosel-Oderb.-Wilhb. 4 102¼ —½ bz. u. G FCC 2 M. 81½ B. 

do. do. St.-Prior. 5 — Wien 6. W. k. S. 82] 
do. do. do. . do. . 2 M. 82 02 
Warschau-Wien . . 5 | 64 etw. bz., Ende 62% B Warschau 90 8 R 8 T. 


Verantwortlicher Redacteur und Herausgeber Oscar Freund in Breslau. Im Selbſtverlage des Herausgebers. Druck von Leopold Freund in Breslau. 


